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Presseinformation 

automatica 2018: Schlussbericht 

 

automatica schlägt erneut alle Rekorde 

 

• Aussteller-, Besucher- und Flächenrekord 

• Internationaler denn je 

• Die Arbeitswelt 4.0 zum Anfassen 

 

Die automatica 2018 (19. bis 22.Juni) erreicht neue Re-

korde: mehr als 46.000 Besucher (+ sieben Prozent) und 

890 Aussteller (+ sieben Prozent). Messegeschäftsführer 

Falk Senger: „Die automatica adressiert die Zukunftsthe-

men Mensch-Roboter-Kollaboration, Digitale Transforma-

tion in der Fertigung und Servicerobotik. Die starken Er-

gebnisse zeigen: Hier in München wird die Geschichte der 

Automation und Robotik geschrieben.“ Als besonders be-

eindruckend sieht Senger die wachsende Internationalität 

der Messe: „20 Prozent mehr Besucher kamen aus dem 

Ausland. Das zeigt, dass die automatica auf globaler 

Ebene immer wichtiger wird.“ 
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Branchenvertreter Dr. Norbert Stein, Vorsitzender des Fachver-

bandes VDMA Robotik + Automation und Geschäftsführer von 

VITRONIC GmbH, ist vom Messekonzept überzeugt: „Die auto-

matica hat wieder einmal Maßstäbe gesetzt. Sie zeigt die Zu-

kunft der Automation und gibt Orientierungswissen auf höchs-

tem Niveau. Besucherqualität und -quantität: erstklassig!“ 

 

Per Vegard Nerseth, Managing Director ABB Robotics, erklärt 

die Bedeutung der automatica für sein Unternehmen: „Die au-

tomatica ist die wichtigste Messe im Bereich Robotik und Auto-

mation. Hier wird viel Wert auf zukunftsorientierte Technologie 

gelegt. Das ist der Hauptgrund, warum wir hier in München 

sind.“ 

 

Die vernetzte Produktion ist bereits heute Realität 

Neue Namen, Produkte und Konzepte bereichern das Messe-

portfolio. Das Motto lautet: Digitalisierung, leichte Bedienung 

und mehr Flexibilität in der Produktion mit dem Ziel, neue An-

wendungsgebiete zu erschließen.  

 

Ralf-Michael Franke, CEO der Business Unit Factory Automa-

tion bei der Siemens AG, zur Messe-Premiere seines Unter-

nehmens: „Unser Digital-Enterprise-Portfolio passt ideal zum 

automatica-Motto „Optimize your Production“. Damit bietet Sie-

mens durchgängige Soft- und Hardwarelösungen, mit denen 

die gesamte Wertschöpfungskette integriert und digitalisiert 
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werden kann. Maschinenbauer und Anwender können somit 

schon heute die Vorteile von Industrie 4.0 nutzen.“ 

 

Wilfried Eberhardt, Chief Marketing Officer der KUKA AG, sieht 

in der vernetzten Produktionswelt einen entscheidenden Vorteil 

für die Messe: „Das Thema IoT gehört zur intelligenten Auto-

mation. Die automatica ist die einzige Messe auf der Welt, die 

das fokussiert. Deswegen steht sie ganz klar für Innovationen. 

Fachbesucher bekommen hier einen Ausblick in die Zukunft.“ 

 

Highlight IT2Industry 

Mit neuen Ausstellern, Fachvorträgen und Demonstrationen 

bekommt das Thema „IT“ eine zentrale Rolle auf der Messe. Im 

Rahmen der IT2Industry-Fläche haben sich 64 Firmen aus dem 

IT-Umfeld präsentiert. Dr. Christian Schlögel, CEO connyun 

GmbH, sagt: „Die automatica 2018 hat gezeigt, welche techno-

logischen Möglichkeiten Unternehmen geboten werden, ihre di-

gitale Transformation umzusetzen. Es ist beeindruckend zu se-

hen, wie sich Industrial IoT in der Breite weiterentwickelt hat 

und welches Potential noch vorhanden ist.“ 

 

Maschinen sprechen eine gemeinsame Sprache 

Ein großer Wachstumstreiber für die Zukunft: die Konnektivität 

zwischen Maschinen. Entscheidend hierfür ist die Standardisie-

rung von Kommunikationsschnittstellen. Wie wichtig die Koope-



Presseinformation | 22. Juni 2018 | 4/4 

ration zwischen Branchenteilnehmern ist, hat der OPC UA De-

monstrator des Fachverbandes VDMA Robotik + Automation 

gezeigt, an dem 31 Firmen beteiligt sind. "Interoperabilität ist 

der Schlüssel zur Differenzierung unserer Produkte in einer 

vernetzten Welt der Industrie 4.0. OPC UA ist der designierte 

Standard, um Maschinen in der intelligenten Fabrik der Zukunft 

die gleiche Sprache sprechen zu lassen", sagte Dr. Horst Hei-

nol-Heikkinen, Vorsitzender der VDMA OPC Vision Initiative. 

 

Kollaboration – das dominierende Thema 

Kollaborative Robotik erobert den Markt in rasantem Tempo 

und eröffnet nahezu unbegrenzte Automatisierungsmöglichkei-

ten. Vom Sensor über den Cobot bis hin zur kompletten An-

lage: Die direkte Interaktion zwischen Mensch und Maschine 

setzt sich immer mehr durch.  

 

Die technologischen Entwicklungen sind der engen Zusam-

menarbeit zwischen Wissenschaft und Industrie zu verdanken. 

Dafür ist München der internationale Treffpunkt. Prof. Oussama 

Khatib von der Stanford University erklärt: "Die automatica öff-

net ein breites Fenster zu den aufkommenden Anwendungen in 

der Robotik. Kollaborative Roboter werden für reale Anwendun-

gen gebaut: Das ist ein Beweis für die fruchtbare Zusammenar-

beit und den Technologietransfer zwischen Forschung und In-

dustrie." 
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Der Mensch in der Smart Factory 

Die Frage über die Messe hinweg: Wie werden Menschen in 

Zukunft arbeiten? Mit der Sonderschau „Der Mensch in der 

Smart Factory“ machte der Fachverband VDMA Robotik + Au-

tomation die Arbeitswelt 4.0 greifbar: Digitale Assistenzsysteme 

als Unterstützer in der Handmontage, Augmented Reality, Ges-

tensteuerung, Exoskelette und Wearables, die die Interaktion 

zwischen Mensch und Maschine vereinfachen. Patrick 

Schwarzkopf, Geschäftsführer des Fachverbandes VDMA Ro-

botik + Automation, erklärt: „Arbeitsplätze werden attraktiver 

und ergonomischer. Die jeweiligen Stärken von Mensch und 

Maschine sind komplementär! Das eröffnet eine große Chance 

für eine bessere Arbeitsplatzgestaltung. Dieses Thema prägt 

die automatica wie kaum eine andere Messe.“ 

 

Was kommt - Künstliche Intelligenz  

Künstliche Intelligenz (KI) ist der nächste Technologiesprung. 

Mit zahlreichen Vorträgen zu diesem Thema hat die automatica 

relevantes Fachwissen vermittelt. KI-basierte Datenanalysen 

können der Industrie einen enormen Wachstumsschub besche-

ren. Der interdisziplinäre Dialog ist hier entscheidend. „Um Ge-

schäftspotentiale erfolgreich zu nutzen, müssen Automatisie-

rungs- und IT-Anbieter gemeinsam mit KI-Experten in Zukunft 

wesentlich enger zusammenarbeiten“, sagt Ralf Bucksch, 

Technical Executive Watson IoT Europe, IBM Sales & Distribu-

tion, Software Sales.  
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Start-ups und Nachwuchsförderung  

Auf der Start-up Arena haben sich 23 Jungunternehmer aus al-

ler Welt präsentiert. Damit fördert die automatica den Aus-

tausch in der Branche und begleitet Jungunternehmer auf Ih-

rem Weg zum Erfolg.  

 

Mit den Formaten Makeathon, Integration Islands und Escape 

Game spricht die Messe gezielt junge Menschen an. Mehr als 

120 Makeathon Teilnehmer und 200 Schüler brachten frischen 

Wind in die Branche. Messegeschäftsführer Senger sieht dabei 

ein wichtiges Thema: „Der Fachkräftemangel ist mittlerweile lei-

der tägliche Realität in Industrie und Mittelstand. Um diesem 

Problem zu begegnen, werden wir unser Engagement im Be-

reich der Nachwuchsförderung weiter verstärken.“ 

 

Bestnoten von Besuchern und Ausstellern 

Die positive Stimmung in der Branche war überall zu spüren: 

96 Prozent der Aussteller und 98 Prozent der Besucher bewer-

ten die Messe als ausgezeichnet, sehr gut oder gut. Die auto-

matica ist die Business-Plattform zum Tätigen konkreter Inves-

titionen – das attestieren 97 Prozent der Besucher.  

 

Die nächste automatica findet vom 16. bis 19. Juni 2020 in 

München statt. 
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automatica Presseinformationen und Bilder 

automatica 2018 Videos 

automatica 2018 Fotos  

  

http://automatica-munich.com/presse/newsroom/presseinformationen/index.html
https://videos.messe-muenchen.de/de/channel/AUTOMATICA
https://automatica-munich.com/presse/newsroom/fotos-logos/index.html
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Über die automatica  
Die automatica ist die Leitmesse für intelligente Automation und Robotik. Sie vereint das welt-

größte Angebot an Industrie- und Servicerobotik, Montageanlagen, industriellen Bildverarbeitungs-

systemen und Komponenten. Hier finden Teilnehmer aller Industriebranchen zukunftsweisende 

Lösungen, um bessere Produkte effizienter herzustellen. Hinter dem industriegetriebenen Konzept 

der automatica stehen die Messe München GmbH und der VDMA Robotik + Automation, ideell-

fachlicher Träger der Messe. Die automatica hat einen zweijährigen Rhythmus; die nächste Aus-

gabe findet vom 16. bis 19. Juni 2020 in München statt.  

 

Messe München 

Die Messe München ist mit über 50 eigenen Fachmessen für Investitionsgüter, Konsumgüter und 

Neue Technologien einer der weltweit führenden Messeveranstalter. Insgesamt nehmen jährlich 

über 50.000 Aussteller und rund drei Millionen Besucher an den mehr als 200 Veranstaltungen auf 

dem Messegelände in München, im ICM – Internationales Congress Center München, im MOC 

Veranstaltungscenter München sowie im Ausland teil. Zusammen mit ihren Tochtergesellschaften 

organisiert die Messe München Fachmessen in China, Indien, Brasilien, Russland, der Türkei, 

Südafrika, Nigeria, Vietnam und im Iran. Mit einem Netzwerk von Beteiligungsgesellschaften in Eu-

ropa, Asien, Afrika und Südamerika sowie rund 70 Auslandsvertretungen für mehr als 100 Länder 

ist die Messe München weltweit präsent. 
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